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Beschreibung
Besonders imposant wirken repräsentative Renaissance-Möbel mit großzügigen
geometrischen Ornamenten wie diese prachtvolle Truhe, deren Form antiken Sarkophagen
entlehnt ist. Das nach außen geschwungene Volutenornament verstärkt die mächtige
Wölbung des Kastens, der auf Klauenfüßen steht.
Schon Vasari berichtete 1567 über Form und Zweck der Truhen: „Denn zu der Zeit stellten
die Bürger in ihren Zimmern große hölzerne Truhen auf, in der Art von Sarkophagen, mit
den verschiedenartigst geformten Deckeln […]. Das Innere war mit Leinen oder Tuch
ausgelegt […], damit die Tuchkleider und andere Kostbarkeiten besser darin aufbewahrt
werden konnten.“

Ankauf 1908.

Grunddaten

Material/Technik: Nussholz, geschnitzt
Maße: Höhe 78 cm, Breite 190 cm, Tiefe 68 cm

Ereignisse

Hergestellt wann
wer
wo Florenz

Hergestellt wann 1540-1560
wer
wo Toskana

https://sachsen.museum-digital.de/object/4346


Schlagworte
• Aufbewahrungsmöbel
• Kanne
• Kastenmöbel
• Sarkophag
• Truhe
• Volute
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